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SWBB GmbH stellt erstes flächendeckendes Geoportal für das Saarland vor 
2600 km² in feinster Auflösung 
Am 23. November 2007 ab 10:30 Uhr stellt die SWBB GmbH in der Burghalle Kirkel das erste hochauflösende Geoportal des Saarlands vor. Gäste aus Politik und Wirtschaft sowie interessierte Presse- und Medienvertreter werden dieser Veranstaltung beiwohnen. Lothar Bubel gründete im Oktober 1987 die gleichnamige Firma in Blieskastel. Die SWBB GmbH – mit heutigem Sitz in Kirkel – hat sich als Entwickler eines der marktführenden Geoinformationssysteme (GIS) als feste Größe in der deutschen GIS-Welt etabliert. 20 Jahre später feiert das Systemhaus nun sein erfolgreiches Jubiläum mit einer einzigartigen Präsentation: In einem festlichen Akt übergibt Lothar Bubel das Geoportal an die Öffentlichkeit.

Die Verfügbarkeit von Geodaten hat für Verwaltung, Wirtschaft und Bürger eine hohe Bedeutung. Raumbezogene Informationen sind ein gewichtiges Wirtschaftsgut und dienen als Entscheidungsgrundlage in den verschiedensten Bereichen. Portale spielen in diesem Zusammenhang insbesondere als Informations- und Kommunikationsplattformen eine entscheidende Rolle zur effizienten Nutzung von Geoinformationen. So soll auch das Geodatenportal des Saarlands als Vermittler zwischen Nutzern und Anbietern von Geodaten, Geoinformationen und Diensten agieren. 
„Nach unserem Wissen haben wir für unser Geodatenportal mit rund 2.600 Quadratkilometern bundesweit den bisher größten Datensatz in einer Auflösung von 15 Zentimetern erhoben. Anfang April dieses Jahres haben wir die außergewöhnlich klare und sonnige Wetterlage dazu genutzt, wirklich beeindruckende Luftbilder des gesamten Saarlands aufzunehmen“, so Lothar Bubel über den Projektverlauf. Neben den Luftaufnahmen, dem Herzstück des Geoportals, sind darin ein digitales Geländemodell, das komplette Straßennetz, alle Schulen und Sporthallen sowie sämtliche Adresskodierungen für das Bundesland enthalten. „Das Portal demonstriert in hervorragender Weise, was im nächsten Jahr für die komplette Produktpalette zu erwarten ist. Mit dem Start des Portals werden sämtliche Fachapplikationen inklusive des GI-Systems POLYGIS vollständig webfähig sein. Gemäß unserem Motto ‚Per Klick im Netz’ bedeutet dies, dass die Erfassung in POLYGIS sowie in den Fachapplikationen dann parallel zu den Desktop-Lösungen möglich ist“, erklärt Bubel. 
Mit der Entwicklung des Geoportals unterstreicht die SWBB GmbH ihre technologische Alleinstellung als GIS-Hersteller in Deutschland und demonstriert, dass Technologie „made in Germany“ – auch unabhängig von US-amerikanischen Entwicklerkomponenten – durchaus konkurrenzfähig ist. 

Am 23. November ab 10.30 Uhr erhalten die Gäste in der Burghalle Kirkel aktuelle und fundierte Informationen rund um den Nutzwert von Geodaten und haben anschließend die Gelegenheit, sich die Daten an einem Photogrammetriearbeitsplatz in dreidimensionaler Darstellung anzuschauen. Eine Diskussions- und Fragerunde zur Nutzung des Geoportals rundet das Programm ab. Zu den geladenen Gästen zählen unter anderem der Wirtschaftsminister a.D. des Saarlands Dr. Hanspeter Georgi und der Staatssekretär Dr. Christian Ege, der Bürgermeister von Kirkel Armin Hochlenert sowie Doris Gaa von der Wirtschaftsförderung Saarpfalz. 

Interessierte Presse- und Medienvertreter sind herzlich zu dieser Veranstaltung eingeladen. Für das leibliche Wohl wird selbstverständlich gesorgt. Ab dem 26. November kann das Geoportal zudem über einen entsprechenden Link auf der Internetseite www.swbb.de eingesehen werden.
Der Text enthält 3.548 Zeichen. Text und Bildmaterial sind digital unter www.landscape.de/polygis-presseservice abrufbar. 

Information:

POLYGIS ist eines der marktführenden Geoinformationssysteme. Es wird entwickelt und vertrieben von der Software Büro Lothar Bubel GmbH (SWBB GmbH) mit Sitz im saarländischen Kirkel bei Saarbrücken. Die SWBB GmbH ist ein etabliertes Systemhaus, dessen Schwerpunkte in der Entwicklung und Vermarktung breiter EDV-Fachapplikationen für öffentliche Verwaltung, Stadtwerke und privatwirtschaftliche Nutzer liegen. POLYGIS wird heute bundesweit von über 1.200 Kunden an mehr als 16000 Arbeitsplätzen genutzt. 
Weitere Informationen zum Unternehmen finden Sie unter www.swbb.de.
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